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„Kauf dir einen Acker in Anatot!“ 

Wahrscheinlich würde es heute heißen: „Kauf dir Aktien von …!“, wenn es 

einen guten Tipp zur Geldanlage gibt. Einen Acker kaufen? Doch nur, wenn er 

Bauerwartungsland ist. Und bestimmt nicht in Anatot, einem Ort in der Nähe 

von Jerusalem. 

Genau diesen Tipp gibt Gott selbst dem Propheten Jeremia, der im 10. Jahr 

des Königs Zedekias im Gefängnis sitzt, weil er ihm vorhergesagt hat, dass 

König Nebukadnezar, der bereits die Stadt Jerusalem belagert, diese er-

obern wird. Was diesen Tipp erst recht absonderlich macht: wahrscheinlich 

haben Nebukadnezars Truppen Anatot bereits überrannt. Dort einen Acker 

zu kaufen, ist für die Katz, aus dem Fenster geworfenes Geld. In dieser Situa-

tion einen Acker in Anatot zu kaufen, hat keine Zukunft. 

Zu Beginn des Jahres 2022 gibt es viele Unwägbarkeiten, kaum Planungssi-

cherheit, aber viel Verunsicherung. Ob es gut tun könnte, die Geschichte des 

Ackerkaufs von Jeremia - 17 Schekel Silber, eine Menge Geld, zahlt er übri-

gens dafür – weiter zu betrachten, mögen Sie selber, jede und jeder für sich, 

herausfinden. 

Jeremia kauft den Acker und versiegelt den Kaufbrief in einem irdenen Ge-

fäß, weil er lange Zeit erhalten bleiben muss. 

In die aktuelle Mut- und Perspektivlosigkeit weckt Gott in Jeremia Hoffnung: 

„Es sollen in diesem Land wieder Häuser und Äcker und Weinberge gekauft 

werden.“ 

Kaum zu glauben! Unvorstellbar! 

Jeremia wird erinnert an die Zusage Gottes: „Sie sollen mein Volk sein, ich 

will ihr Gott sein! … ihnen selbst zum Besten und ihren Kindern nach ihnen. 

Ich will nicht ablassen, Ihnen wohl zu tun!“ 

Aufgrund dieser Erinnerung wächst Hoffnung wider alle Hoffnung in ihm. 

Kennen Sie solche Erinnerungen, die gut tun? Lebenserfahrungen, die Hoff-

nung machen? 

Ich wünsche es uns, dass diese Erfahrungen in uns Platz gewinnen und wir 

sie erzählen und teilen. 
HANS-PETER LABONTE 

Und wenn Sie nachlesen möchten: die Geschichte vom Ackerkauf steht im Buch Jere-

mia, Kapitel 32. 
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SANKT JAKOBUS 

Tag der Stille und des Gebetes –  

Mensch, Jesus! 

Unter diesem Motto laden wir dieses 

Jahr nach St. Johannes ein und star-

ten um 11.30 Uhr mit dem sonntägli-

chen Gottesdienst. Im Anschluss 

steht das Flammkuchenmobil auf 

dem Vorplatz zur Stärkung bereit. 

Bis 15 Uhr öffnen wir in und um die 

Kirche unterschiedlichste Erlebnis-

räume zum Sehen und Meditieren, 

zum Hören und Versenken, zum Be-

trachten und Gehen, zum Austau-

schen und Gestalten rund um Jesus 

und natürlich auch zur Anbetung. 

Zwischendurch ist immer ein guter 

Kaffee, Kakao oder Tee am Café mo-

bile zu haben. Der Tag endet mit der 

Abschlussandacht um 15 Uhr. Und 

natürlich sorgen wir in diesen Zeiten 

auch dafür, dass sich alle sicher füh-

len können. Daher gilt für die beiden 

Gottesdienstzeiten die 3G-Regel und 

für den Veranstaltungsteil zwischen-

durch die 2G-Regel mit den entspre-

chenden Nachweisen (plus Lichtbild-

ausweis). Für den Vormittagsgottes-

dienst ist eine Anmeldung erforder-

lich (begrenzte Plätze 60). Bitte nut-

zen Sie dazu unser Online-Tool auf 

der Homepage oder melden Sie sich 

telefonisch in einem unserer Büros. 

Für den Veranstaltungsteil bedarf es 

keiner Anmeldung. Wir werden al-

lerdings darauf achten, dass in den 

Innenräumen nie mehr als 100 Per-

sonen zeitgleich sind (draußen gibt 

es ja ebenfalls Angebote).  

HEIKE ROTH 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Sonntag, 23.1.2022, 11.30 Uhr 

ERLEBNIS KIRCHE St. Johannes,  

Kirche, Gemeindezentrum und Außengelände 
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SANKT JAKOBUS 

Weltgebetstag 2022 Zukunftsplan: Hoffnung 

Der nächste Weltgebetstag am Frei-

tag, den 4. März 2022 kommt von 

Frauen aus England, Wales und 

Nordirland und wird in über 150 

Ländern rund um den Globus an die-

sem Tag gefeiert.  

Weltweit blicken Menschen mit Ver-

unsicherung und Angst in die Zu-

kunft. Die Corona-Pandemie ver-

schärfte Armut und Ungleichheit. 

Zugleich erschütterte sie das Gefühl 

vermeintlicher Sicherheit in den rei-

chen Industriestaaten.  

Unter dem Motto „Zukunftsplan: 

Hoffnung“ laden Frauen aus Eng-

land, Wales und Nordirland ein, den 

Spuren der Hoffnung nachzugehen. 

Sie erzählen uns von ihrem selbst-

bewussten Land mit seiner beweg-

ten Geschichte und der multiethni-

schen, -kulturellen und -religiösen 

Gesellschaft. Bei allen Gemeinsam-

keiten hat jedes der drei Länder des 

Vereinigten Königreichs seinen ganz 

eigenen Charakter: England ist der 

größte und am dichtesten besiedelte 

Teil – dort leben etwa 85% der Ge-

samtbevölkerung. Die Menschen in 

Wales sind stolz auf ihre keltische 

Sprache, mit der sie ihre Identität 

bewahren. Von der Schließung der 

Kohleminen in den 1980er Jahren 

allerdings hat sich Wales wirtschaft-

lich bisher nicht erholt. In Nordir-

land haben jahrzehntelange gewalt-

same Konflikte zwischen den pro-

testantischen Unionisten und den 

katholischen Republikanern bis heu-

te tiefe Wunden hinterlassen.  

Als Christen und Christinnen jedoch 

glauben wir an die Rettung dieser 

Welt, nicht an ihren Untergang. Der 

Bibeltext Jeremia 29,14 des Weltge-

betstags 2022 ist ganz klar: „Ich 

werde euer Schicksal zum Guten 

wenden…“ Gemeinsam wollen wir 

Hoffnung ausstreuen in unserem 

Leben, in unseren Gemeinschaften, 

in unserem Land und in dieser Welt. 

Seien Sie mit dabei! 

Die jeweiligen Gottesdienstorte und 

Uhrzeiten in Schwanheim, Goldstein 

und Niederrad am 4.März 2022 ent-

nehmen Sie bitte den Ankündigun-

gen der Gemeinden. 

Wer in Schwanheim Interesse hat, 

den Gottesdienst im Ökumenischen 

Frauenkreis ab 11.01.2022 mit vor-

zubereiten, ist herzlich willkommen! 

Einfach nur bei Barbara Becker 

(Tel.350861) oder Gerti Krebs 

(Tel.358967) anrufen.     
BARBARA BECKER 
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SANKT JAKOBUS 

Einzeln ein Stern, zusammen ein Himmel 

Im Gemeindezentrum der Offenen 

Kirche konnte man sich impfen las-

sen. 

Ein bisschen erinnerte der große 

Raum im katholischen Gemeinde-

haus in Niederrad an ein Wahllokal. 

Doch hinter den grauen Trennwän-

den der drei Kabinen, die mit den 

Ziffern 1, 2 und 3 beschriftet waren, 

wurde kein Kreuz gemacht. Zumin-

dest kein Wahlkreuzchen, höchstens 

ein Kreuzzeichen der Erleichterung. 

Denn im Gemeindehaus konnten 

Menschen sich am Freitag zwischen 

14 und 19 Uhr die dringend erwarte-

te Covid-Impfung abholen. 

Initiiert und organisiert wurde die 

Aktion vom Team der Offenen Kirche 

Mutter vom Guten Rat (Pfarrei St. 

Jakobus). „Insgesamt waren 450 

Menschen da, und alle konnten ge-

impft werden“, berichtet Pastoralre-

ferentin Simone Krämer. Sie freut 

sich, dass man auch den wenigen, 

die vereinzelt ohne Anmeldung ka-

men, ein Impfangebot machen konn-

te. Geimpft wurde mit Moderna, 12- 

bis 30-Jährige bekamen Biontech. 

Dem Team war es wichtig, nicht nur 

mit Worten vom Impfen zu überzeu-

gen, sondern auch selbst mitzuhel-

fen, um noch mehr Menschen die 

Möglichkeit einer Impfung zu geben. 

„Monika Nicol aus unserem Team 

konnte den Kontakt zu zwei Ärzten 

samt Impfteam herstellen, wir ha-

ben die Räume und die Logistik zur 

Verfügung gestellt“, sagt Simone 

Krämer. 

Damit alles reibungslos läuft, hatte 

das Organisationsteam die Strecke 

durchs Haus als Einbahnstraße or-

ganisiert. Die Impflinge warteten mit 

Abstand draußen vor der Tür, um 

sich anzumelden. Anschließend wur-

den sie in einen Wartebereich im 

Erdgeschoss vorgelassen, von wo 

aus es systematisch nach oben zum 

Impfen ging. Dort waren die drei 

Impfkabinen aufgebaut, außerdem 

stand ein Arzt bereit. In einem Ne-

benraum wurde nach der Impfung 

der QR-Code für das digitale Impf-

zertifikat ausgegeben, so dass die 

frisch Geimpften ihren Piks direkt in 

die Apps eintragen konnten. Zum 

Abschied gab es vom Team der Offe-

nen Kirche noch einen kleinen Weih-

nachtsgruß mit auf den Weg – einen 

Stern-Keks, getreu dem Motto 

„Zusammen gegen Corona: Einzeln 

ein Stern, zusammen ein Himmel." 
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Simone Krämer und das Team sind 

zufrieden mit der Aktion und der 

Botschaft, die damit vermittelt wer-

den konnte. „Vielen Menschen wa-

ren sehr, sehr dankbar für das woh-

nortnahe Angebot“, berichtet sie. 

Und: „Der Ablauf wurde ebenso ge-

lobt - in 40 Minuten war man mit 

allem durch. Ein großes Danke-

schön an alle ehrenamtlichen Helfe-

rinnen und Helfer!“ 

 
AUTORIN: ANNE ZEGELMANN 

https://frankfurt.bistumlimburg.de/beitrag/einzeln-ein-

stern-zusammen-ein-himmel/ 

 

Mit dem Fest der Darstellung des 

Herrn, bzw. Mariä Lichtmess, ist ein 

Schwellentag erreicht, der früheren 

Zeiten signalisierte: ab jetzt werden 

die Tage wieder merklich länger. 

Deshalb segnete man am 2. Februar 

Kerzen. Am 3. Februar, dem Ge-

denktag des Hl. Blasius, verbindet 

sich die Kerzenweihe mit dem Blasi-

ussegen. Gekreuzte Kerzen und ein 

Segensspruch sollten früher vor 

Atemwegserkrankungen, Schluck-

beschwerden und Halsleiden be-

wahren. In unseren Zeiten mag der 

Segen davor schützen, mit einem 

„dicken Hals“ durchs Jahr zu laufen. 

Sich mit Licht segnen zu lassen und 

mit Wärme in der Pandemie, in der 

Mitte des Winters, bzw. in einer Zeit 

sinkender sozialer Temperaturen – 

das kann nicht schaden. Bringen Sie 

Kerzen für den häuslichen Bedarf an 

Mariä Lichtmess mit in die Kirche 

oder nehmen Sie am Blasiussegen 

teil. In der Gottesdienstordnung die-

ses Hefts finden Sie die entspre-

chenden Zeiten. Wir laden Sie ein, 

die Vorfreude auf länger werdende 

Tage miteinander zu teilen und zu 

feiern. 
PFR. WERNER PORTUGALL 

SANKT JAKOBUS 

Mit Licht gesegnet... 
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SANKT JAKOBUS 

Neues Jahr, neues Glück!  

Das Jahr 2022 startet wieder mit der 

Pandemie im Gepäck. Abgeschüttelt 

haben wir sie immer noch nicht. Das 

Thema bestimmt auch die Nachrich-

ten weiter. Aber während sich man-

che im Privaten vergraben, andere 

hingegen immer zorniger gegen die 

Einschränkungen ihrer Freiheiten 

wettern, beide Pole aber wie ge-

bannt sind von dem Corona-Thema 

in seinen Variationen, beschäftigen 

uns in der Pfarrei in diesem Jahr 

neue Projekte und personelle Wech-

sel. In Niederrad wird nach mehr als 

einem Jahrzehnt der baulichen Akti-

vitäten nun allmählich der „Bauhof“ 

der Offenen Kirche zu einem Freige-

lände umgestaltet, das als Veran-

staltungs- und Spielfläche vielseitig 

nutzbar sein soll. Wegen der klam-

men finanziellen Lage werden viele 

Wünsche nicht in der Weise reali-

siert, wie von manchen erhofft. Den-

noch glauben wir, dass ein guter, 

multifunktioneller Freiraum bis 2023 

entsteht, der praktisch und schön 

zugleich sein wird. Im Lyoner Quar-

tier gehen die Planungen für die 

„Tiny Church“ voran, auch wenn 

noch allerhand bürokratische Hür-

den zu nehmen sind. Wir begrüßen 

mit René Kersting einen Sozialpäda-

gogen in unserem Team, der sich 

dem Projekt mit voller Kraft für die 

nächsten fünf Jahre widmen kann. In 

Goldstein werden die letzten großen 

Brocken der verschiedenen Baustel-

len fertiggestellt. Damit ist ein Mo-

dellprojekt für die künftige Umge-

staltung von zu groß gewordenen 

Bestandsbauten entstanden, das 

sich sehen lassen kann. Nun wird 

sich weisen, welche Strahlkraft die 

neue Erlebnis Kirche entwickelt. In 

Schwanheim wird der Verkauf des 

Schwesternhauses und die Planung 

für einen neuen Kindergarten auf 

dem Gelände der Familien Kirche 

vorangetrieben werden. Zugleich 

stehen bedeutsame personelle Ver-

änderungen an: Hans-Peter Labonte 

wird im September in den Ruhe-

stand eintreten, und Simone Krämer 

wird das Team ebenfalls im Sommer 

verlassen. Sie nimmt eine neue Stel-

le im Bischöflichen Ordinariat an. 

Herausforderungen stehen also ins 

Haus, die es zu meistern gilt. Zu-

gleich sind es Weichenstellungen für 

die nächsten Jahrzehnte. Sie tragen 

Chancen in sich, wenn sie als solche 

begriffen werden. Neues Jahr, neues 

Glück? Gott möge zum Guten führen, 

was jetzt beginnt. 
PFR. WERNER PORTUGALL 
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Aus Bad Neuenahr erreichte den Kirchenchor ein Dankschreiben mit folgen-

dem Inhalt: 

 

„Sehr geehrte Spenderin, sehr geehrter Spender, 

Sie haben unserer Pfarreiengemeinschaft für die Aktion „Helfet Einander“ 

eine großzügige Unterstützung mit Ihrer Spende als Hochwasser- und Flut-

katastrophe überwiesen. Dafür danken wir Ihnen herzlich. 

Mehrere Wochen liegt die verheerende Flutkatastrophe nun hinter uns. Viele 

Menschen haben alles verloren und stehen vor dem Nichts. 123 Tote sind zu 

beklagen. Von der Flut betroffen sind auch insgesamt 22 kirchliche Einrich-

tungen in unserer Stadt. Die Hilfsbereitschaft ist enorm und macht Mut. 

Doch die Betroffenen benötigen noch lange Zeit  unsere Unterstützung, auch 

und vor allem in Form von Geldspenden. Auch der Aufbau der zerstörten Ein-

richtungen wird Jahre dauern. 

Dank Ihrer Spende können wir schnell und unbürokratisch helfen. Im Namen 

der betroffenen Menschen sagen wir Ihnen ein herzliches Dankeschön für 

Ihre Spende. 

 

Paul Radermacher     Jörg Meyrer 

Vors. des VR      Dechant 

SANKT JAKOBUS 

DANKE 
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SANKT JAKOBUS 

MIRABILIS - Interessierte sind herzlich  

eingeladen  
Mit zwei Auftritten im Dezember be-

enden wir das Jahr 2021 und hoffen 

auf ein erfreulicheres Jahr 2022. 

Die Pandemie ermöglichte es Kir-

chenbesucher*innen teilweise nicht, 

in der Messe mitzusingen, daher 

stießen musikalische Beiträge im-

mer wieder auf Begeisterung. Auch 

Mirabilis leistete dazu seinen Bei-

trag. 

Wir dürfen seit einiger Zeit zum 

Glück wieder im Gemeindehaus pro-

ben, zwar mit viel Abstand und unter 

Einhaltung der aktuellen Regeln, 

doch es war für die meisten das 

Highlight der Woche, das man unter 

keinen Umständen missen wollte. 

Auch im nächsten Jahr möchten wir 

am 10. Januar wieder mit den Pro-

ben starten und haben bereits die 

Noten für die neuen Projekte in der 

Tasche. 

 

Dies bietet natürlich eine gute Ein-

stiegsmöglichkeit für Interessierte, 

denn man fängt auf dem gleichen 

Stand an wie alle Sängerinnen. 

 

Auf dem Programm stehen die  

„Missa in simplicitate“ von Jean 

Langlais (1907 – 1991). 

Die Kompositionen des blinden Pari-

ser Organisten zeichnen sich durch 

außergewöhnliche Vielfalt der For-

men und Stilmittel aus. Die Messe 

ist ruhig-meditativ. 

 

Dahingegen ist die „Samba Mass“ 

von Bob Chilcott (*1955) fröhlich und 

farbenreich. Eingerahmt wird das 

Werk vom sanften Bossa Nova des 

Kyrie und des entspannten Agnus 

Dei, dem ein funkiges Benedictus 

vorangeht. Die Rhythmen der Samba 

kommen im Gloria zum Tragen. 

 

Frauen, die Freude am Gesang in 

einem etwa 30-köpfigen Frauenen-

semble haben, mögen sich bitte bei 

Enikö Szendrey melden:  

canticles@dg-email.de oder  

0 61 98/5 75 98 43. 

 
UTE HAHN 
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FAMILIEN KIRCHE 

Die etwas andere Fei-

er des Valentinstags  

 

Auch 2022 feiern wir die Liebe am 

Valentinstag etwas anders. 

Um 19.30 Uhr laden wir zu einem 

(eingeschränkten) Valentins-Dinner 

ein, das auch unter Corona Bedin-

gungen stattfinden kann. Variatio-

nen von Flammkuchen und natür-

lich die beliebte Pasta aus dem 

flambierten Parmesanrad wird ser-

viert werden.  

Für dieses Liebesmahl ist eine vor-

herige Anmeldung erforderlich und 

die Teilnahme ist nur unter den 

dann geltenden Corona-Regeln 

möglich. 

Um 21 Uhr beginnt dann die Feier 

in der Familien Kirche St. Mauritius 

mit Texten, Liedern und der Einla-

dung den Segen für die Liebe und 

die Sehnsucht nach Liebe zu emp-

fangen. 
HANS-PETER LABONTE 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Montag, 14.2.2022 

19.30 Uhr FAMILIEN KIRCHE St. Mauritius,  

Gemeindezentrum  

21 Uhr FAMILIEN KIRCHE St. Mauritius 

Referenten: GOTTES WORT Team mit Hans-Peter 

Labonte 

Anmeldung: Familienbüro St. Mauritius,  

Tel. 069-678086570 

OFFENE KIRCHE 

Save the date #02 -

Wintergrillen 

Das abendliche Treffen zu Beginn 

des neuen Jahres wird verschoben 

auf einen Zeitpunkt, an dem wieder 

größere Gruppen im öffentlichen 

Raum zusammenkommen dürfen. 

Wir hoffen, dass dies am Freitag, 

den 25.2.2022 möglich sein wird. 

Wir sorgen für Leckeres vom Grill, 

passende Getränke und ein wär-

mendes Feuer für anregende Ge-

spräche. Weitere Details folgen 

dann in der kommenden Ausgabe 

des Jakobus aktuell. 

TEAM OFFENE KIRCHE 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Freitag, 25.2.2022 (wenn möglich) 

Innenhof 

OFFENE KIRCHE Mutter vom Guten Rat 
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FAMILIEN KIRCHE 

Winter Abenteuer -  

Papa-Kind-Wochenende  

Papas und Kinder gemeinsam auf 

Abenteuersuche im Winter. Das ha-

ben wir vor bei unserem Papa-Kind-

Wochenende vom 4.-6.Februar 2022 

in der FFS Dorfweil bei Schmitten im 

Taunus. Ein Kind des Papas soll zwi-

schen 7-12 Jahren alt sein, weitere 

Kinder können dann jünger oder äl-

ter dabei sein. 

Die FFS Dorfweil, am Waldrand und 

an einem Hang gelegen, bietet viele 

Möglichkeiten zu Abenteuern. Wir 

hoffen auf Schnee. Waffeln vom offe-

nen Feuer, Feuer spuckende Kinder 

und Väter, Nachwanderung und 

Werkarbeiten aus Holz gehören 

ebenso zum Programm wie der Be-

such des hauseigenen Hallenbads. 

Wir starten freitags mit dem Abend-

essen und unser WE endet am Sonn-

tag vor dem Mittagessen. 

Pro Vater kostet die Teilnahme 100.-

€, die Teilnahme der Kinder ist kos-

tenfrei. 

Die Leitung des Wochenendes haben 

Andreas Raab und Hans-Peter La-

bonte. 

Weitere Infos: H.-P. Labonte, tel. 

0160-90844041 

HANS-PETER LABONTE 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Freitag, 4.2. - Sonntag, 6.2.2022 

Ferienstätte Dorfweil 

Referenten: Andreas Raab und Hans-Peter Labonte 

Anmeldung: familienbuero@stjakobus-ffm.de 

Kosten: 100 € pro Vater 
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„Rund ums Ei!“ So heißt es bei un-

seren Ferienspielen in der ersten 

Osterferienwoche.  

Na klar, die Wachteln sind da und 

wir haben eine Brutmaschine und 

hoffen, dass (Hühner-)Küken 

schlüpfen. Aber natürlich geht es 

auch um Ostern, die Ostereier und 

ihre Bedeutung. Wie Jesus, feiern 

und essen wir an Gründonnerstag 

zusammen. 

Miteinander spielen, Spaß haben 

und Neues entdecken wird unsere 

Hauptbeschäftigung. Unsere Hygie-

ne Ordnung wird den im April gel-

tenden Bestimmungen entspre-

chen. 

Von Montag, 11. bis Donnerstag, 

14.04. bieten wir eine qualifizierte 

Betreuung von 9.30 bis 17 Uhr an, 

die 70.- € kostet. Für eine Frühbe-

treuung ab 7 Uhr kostet es 10.- 

mehr. Alle Ausflüge, Spiele, Aktio-

nen, Mahlzeiten und Betreuung sind 

damit bezahlt. 
HANS-PETER LABONTE 

FAMILIEN KIRCHE 

Ferienspiele in den 

Osterferien 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Montag, 11.4.-Donnerstag 14.4.2022 

FAMILIEN KIRCHE St. Mauritius, Gemeindezentrum 

Leitung: Claudia Jestädt, Hans-Peter Labonte mit 

einem jugendlichen Team 

Teilnehmen können alle Kinder von 6-11 Jahren.  

FAMILIEN KIRCHE 

Ferienspiele in den 

Sommerferien 

„Kommt alle und seid froh!“ So heißt 

es bei unseren Ferienspielen in der 

ersten Sommerferienwoche.  

Wir laden ein auf die „Bretter, die 

die Welt bedeuten“. Jonglage, Zir-

kus, Akrobatik, Musik und Tanz, ge-

spielte Witze und mehr bieten wir. 

Miteinander spielen, Spaß haben 

und Neues entdecken wird unsere 

Hauptbeschäftigung.  

Unsere Hygiene Ordnung wird den 

im Juli geltenden Bestimmungen 

entsprechen. 

Von Montag, 25. bis Freitag, 29.7. 

bieten wir eine qualifizierte Betreu-

ung von 9.30 bis 17 Uhr an, die 80.- 

€ kostet. Für eine Frühbetreuung ab 

7 Uhr kostet es 10.- mehr. Alle Aus-

flüge, Spiele, Aktionen, Mahlzeiten 

und Betreuung sind damit bezahlt. 

Weitere Infos bei: 

Pastoralreferent H.-P. Labonte. 
 

HANS-PETER LABONTE 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Montag, 25.7.-Freitag 29.7.2022 

FAMILIEN KIRCHE St. Mauritius, Gemeindezentrum 

Leitung: Hans-Peter Labonte mit einem jugendli-

chen Team 

Teilnehmen können alle Kinder von 6-11 Jahren.  
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ERLEBNIS KIRCHE 

Mit Musik und Stille 

ins Wochenende    

tanzen 

Das Tanzen im Kreis ist nicht einfach 

nur Bewegung zu Musik, sondern eine 

Kraftquelle, die uns zur Ruhe und in 

die Stille führt. Im Tanz wird die 

Schwere des Körpers aufgehoben, wir 

spüren unsere Lebendigkeit und Le-

bensfreude. 

Alle, die Freude an Musik, Stille und 

Bewegung haben, sind willkommen. 

Bei Interesse und ausreichend Teil-

nehmer*innen kann daraus eine feste 

Gruppe mit 2 Treffen monatlich wer-

den. Es gelten die dann verbindlichen 

Coronaregelungen! 

JUTTA SYBON 

VERANSTALTUNGSINFOS 

4., 11., 18. und 25.2.2022,  10 - 11.30 Uhr 

ERLEBNIS KIRCHE St. Johannes 

Leitung - Info - Anmeldung: 

Jutta Sybon, Frankfurt 

Kosten für alle 4 Einheiten:  

44 €, Einzelbesuch 15 € 

Anmeldung und Bezahlung bis zum 25. Januar 

nötig! 

juttasybon@aol.com,  

T: 069 - 44 35 99, mobil: 0174 950 4521 

 

Bankverbindung:  

IBAN: DE79 5001 0060 0413 4146 02 

ERLEBNIS KIRCHE 

Einladung zum  

Bibliolog 

„Weil jede*r was zu sagen hat“: Das 

ist die Grundannahme, von der ein 

Bibliolog ausgeht. Wenn wir eine Bi-

belstelle hören, dann rattert es unwei-

gerlich im Kopf: Eigene Gedanken und 

Gefühle stellen sich ungefragt ein. Mit 

einem Bibliolog haben alle Teilneh-

menden die Gelegenheit, zu Wort zu 

kommen. Sie übernehmen dabei alle 

nach Aufforderung der Leitung für 

eine kurze Zeit die Sicht einer beteilig-

ten Person aus der Bibelstelle und 

antworten auf eine Frage. Der Biblio-

log versammelt die Äußerungen aller 

Teilnehmenden und lässt sie grund-

sätzlich ohne Kommentierung stehen. 

Wenn Sie Lust haben, einen biblischen 

Text mit anderen lebendig werden zu 

lassen, sind Sie herzlich willkommen. 

Rund um die geplante Ausstellung 

„Mensch, Jesus!“ wird es an drei Don-

nerstagabenden einen Bibliolog je-

weils um eine Szene aus den Evange-

lien geben. Ein Bibliolog dauert etwa 

eine Stunde.                             

CHRISTINE SAUERBORN-HEUSER 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Donnerstag, 27.1., 3.2., 10.2.2022 , 19.30 Uhr 

ERLEBNIS KIRCHE St. Johannes 

Leitung - Info - Anmeldung: 

Christine Sauerborn-Heuser 
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Gottesdienste in St. Jakobus 

Taufe des Herrn 
  

 
  

 
  

 
  

 

Samstag, 08.01. 

19:00 Mutter v. Guten Rat Portugiesischer Gottesdienst (Pfr. Bergmann) 

Sonntag, 09.01. 

09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt (Pfr. Kaifer) 
f. + Helmut Rainer Voss 

10:30 St. Johannes Gottesdienst von, für und mit Familien mit 

kleinen Kindern (Team mit H.P. Labonte) 

11:00 St. Mauritius Familienmesse mit Besuch der Sternsin-

ger*innen (Pfr. Metzler) 
f. ++ Rudolf Ruhl und Eltern; f. ++ Margarete und 

Otto Rothmann 

11:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt in kroatischer Sprache  

(P. Komljenovic) 

18:00 St. Mauritius Hochamt in kroatischer Sprache  

(P. Komljenovic) 

18:30 St. Johannes Gottesdienst am Puls der Zeit; mit Besuch der 

Sternsinger*innen (Pfr.Portugall, GR Sauer-

born-Heuser u. Team) 

Montag, 10.01.   

16:45 St. Josef Konventsmesse der Nazaretschwestern 

Dienstag, 11.01.   

08:30 St. Mauritius Heilige Messe 

18:00 St. Mauritius Weggottesdienst der Erstkommunionfamilien 

Gruppe 1 
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2. Sonntag im Jahreskreis 
  

 
  

 
  

Mittwoch, 12.01.   

08:30 St. Johannes Heilige Messe 
f. ++ Karl Rzepka und Eltern; f. ++ Karl, Hildegard 

und Manfred Wroclawski 

17:00 Mutter v. Guten Rat Weggottesdienst der Erstkommunionfamilien 

Gruppe 2 

17:30 St. Mauritius Weggottesdienst der Erstkommunionfamilien 

Gruppe 3 

Donnerstag, 13.01.   

17:00 Mutter v. Guten Rat Weggottesdienst der Erstkommunionfamilien 

Gruppe 4 

18:30 Mutter v. Guten Rat Heilige Messe  
f. + Helena 

Samstag, 15.01. 

19:00 Mutter v. Guten Rat Portugiesischer Gottesdienst (Pfr. Bergmann) 

Sonntag, 16.01. 

09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt (Pfr. Anumnu) 

11:00 St. Mauritius Hochamt (Pfr. Kaifer) 
f. + Anneliese Blank 

11:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt in kroatischer Sprache  

(P. Komljenovic) 

11:30 St. Johannes Hochamt (Pfr. Portugall) 
f. Anna Sprezyna zum 90. Geburtstag und f. ihren 

Urenkel Leonard Vey zum 10. Geburtstag; f. die ++ 

der Familie Storch 

18:00 St. Mauritius Hochamt in kroatischer Sprache  

(P. Komljenovic) 

18:30 St. Johannes GOTToffen - musikalischer Sonntagsimpuls 
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3. Sonntag im Jahreskreis 
  

 
  

 
  

Montag, 17.01. Hl. Antonius 

16:45 St. Josef Konventsmesse der Nazaretschwestern 

Dienstag, 18.01.   

08:30 St. Mauritius Heilige Messe 

Mittwoch, 19.01.   

08:30 St. Johannes Heilige Messe 

Donnerstag, 20.01. Hl. Sebastian 

18:30 Mutter v. Guten Rat Heilige Messe  

Samstag, 22.01. 

19:00 Mutter v. Guten Rat Portugiesischer Gottesdienst (Pfr. Bergmann) 

Sonntag, 23.01. 

09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt (Pfr. Metzler) 

11:00 St. Mauritius Hochamt (Pfr. Anumnu) 
f. ++ Eltern und Geschwister der Familie Ledwig 

11:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt in kroatischer Sprache  

(P. Komljenovic) 

11:30 St. Johannes Hochamt zum Tag der Stille und des Gebets, 

musikalische Gestaltung durch Fam. Raatz/

Warkentin (Pfr. Portugall) 

15:00 St. Johannes Andacht zum Abschluss des Tages der Stille 

und des Gebetes (Pfr. Portugall) 

18:00 St. Mauritius Hochamt in kroatischer Sprache  

(P. Komljenovic) 
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4. Sonntag im Jahreskreis 
  

 
  

Montag, 24.01. Hl. Franz von Sales 

16:45 St. Josef Konventsmesse der Nazaretschwestern 

Dienstag, 25.01. Bekehrung des hl. Apostels Paulus 

08:30 St. Mauritius Heilige Messe 

18:00 St. Mauritius Weggottesdienst der Erstkommunionfamilien 

Gruppe 1 

Mittwoch, 26.01. Hl. Timotheus und Titus 

08:30 St. Johannes Heilige Messe 

17:00 Mutter v. Guten Rat Weggottesdienst der Erstkommunionfamilien 

Gruppe 2 

17:30 St. Mauritius Weggottesdienst der Erstkommunionfamilien 

Gruppe 3 

Donnerstag, 27.01. Hl. Angela Merici 

17:00 Mutter v. Guten Rat Weggottesdienst der Erstkommunionfamilien 

Gruppe 4 

18:30 Mutter v. Guten Rat Heilige Messe 

Samstag, 29.01. 

19:00 Mutter v. Guten Rat Portugiesischer Gottesdienst (Pfr. Bergmann) 
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Sonntag, 30.01. 

09:30 Mutter v. Guten Rat Gottesdienst mit besonderer Note, anschlie-

ßend Kirchcafé (Pfr. Portugall u. Team) 

11:00 St. Mauritius Hochamt (Pfr. Kaifer) 

11:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt in kroatischer Sprache  

(P. Komljenovic) 

11:30 St. Johannes Hochamt (Pfr. Metzler) 

18:00 St. Mauritius Hochamt in kroatischer Sprache  

(P. Komljenovic) 

Montag, 31.01. Hl. Johannes Bosco 

16:45 St. Josef Konventsmesse der Nazaretschwestern 

Dienstag, 01.02.   

08:30 St. Mauritius Heilige Messe 
Jahramt f. + Maria Hartmann geb. Michel 

16:00 St. Josef Heilige Messe mit Erteilung des  

Blasiussegens 

Mittwoch, 02.02. Darstellung des Herrn 

08:30 St. Johannes Hochamt mit Kerzenweihe und Blasiussegen 

(Pfr. Metzler) 

18:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt mit Kerzenweihe und Blasiussegen 

(Pfr. Portugall) 

18:30 St. Mauritius Hochamt mit Kerzenweihe und Blasiussegen 

(Pfr. Kaifer) 

Donnerstag, 03.02. Hl. Blasius 

18:30 Mutter v. Guten Rat Heilige Messe mit Erteilung des  

Blasiussegens (Pfr. Frisch) 

Freitag, 04.02. Hl. Rabanus Maurus 

08:30 Mutter v. Guten Rat Heilige Messe zum Herz-Jesu-Freitag, mit 

Aussetzung des Allerheiligsten 

12:00 Mutter v. Guten Rat Mittagsgebet mit Sakramentalem Segen 
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Ergebnisse der Kollekten 

04./05.12. für die Aufgaben der Gemeinde    208,90 € 

11./12.12. für die Aufgaben der Gemeinde    204,00 € 

18./19.12. für die Aufgaben der Gemeinde    158,50 € 

24./25.12. für ADVENIAT              2.107,86 € 

26.12. für die Aufgaben der Gemeinde    135,00 € 
 

Kollekten im Dezember 
01./02.01. für die Aufgaben der Gemeinde 

04.01. für die Blumen  

05.01.  für den Neubau St. Johannes  

08./09.01. für die SternsingerInnen 

15./16.01. für Ehe- und Familienarbeit im Bistum 

22./23.01. für die Priesterausbildung in Afrika 

29./30.01. für die Aufgaben der Gemeinde 

5. Sonntag im Jahreskreis 
  

 
  

 

Samstag, 05.02. 

19:00 Mutter v. Guten Rat Portugiesischer Gottesdienst (Pfr. Bergmann) 

Sonntag, 06.02. 

09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt (Pfr. Kaifer) 

11:00 St. Mauritius Familienmesse (Pfr. Portugall) 
Jahramt f. + Gerd Reimer 

11:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt in kroatischer Sprache  

(P. Komljenovic) 

11:30 St. Johannes Hochamt (Pfr. Anumnu) 

14:00 St. Mauritius Tauferinnerungsgottesdienst für die  

Erstkommunionkinder 

16:00 Mutter v. Guten Rat Tauferinnerungsgottesdienst für die  

Erstkommunionkinder 

18:00 St. Mauritius Hochamt in kroatischer Sprache  

(P. Komljenovic) 
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Probentermine Kirchenmusik 
Die aktuellen Probenzeiten und-orte der Chöre und Bands sind individuell zu er-

fragen.  

Bitte wenden Sie sich an Kantor Manuel Bleuel:  

m.bleuel@stjakobus-ffm.de oder 0160/2042240 

Eltern-Kind-Angebote 
Café Krümel | ab 18.2.2022 wieder dienstags, 15.30-17.30 Uhr, Gemeindezentrum 

Mutter vom Guten Rat 

Spielplatz-Café | hat Winterpause 

Veranstaltungen und Termine 

Mo, 10.1. | 19:00: Ökumenisches Frauenzimmer Pfarrhaus Paul-Gerhardt-

Gemeinde, Kelsterbacher Straße 39 

  

Mi, 12.1. | 09:00: Frühstücks-Café mit Buffet | St. Johannes, Goldstein Lounge 

  

Di, 18.1. | 19:00: Austauschtreffen Netzwerk Migration | Mutter vom Guten Rat 

St. Jakobus 

  

Mo, 24.1. | 19:00: Ökumenisches Frauenzimmer Pfarrhaus Paul-Gerhardt-

Gemeinde, Kelsterbacher Straße 39 

  

Mi, 26.1. | 19:00: Theolit - Literarischer Gesprächskreis | St. Johannes, Gold-

stein Esszimmer 

  

Do, 27.1. | 10:00: KinderKulturTheater „Die Mondtücher“ | St. Mauritius Großer 

Saal 

   

Do, 27.1. | 19:30: ”Mensch, Jesus!” - Bibliolog | St. Johannes, Goldstein Saal 

  

Do, 3.2. | 19:30: ”Mensch, Jesus!” - Bibliolog | St. Johannes, Goldstein Saal 

  

Fr, 4.2. | 10:00: Mit Musik und Stille ins Wochenende tanzen | St. Johannes, 

Goldstein Saal 
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So finden Sie unsere Gottesdienstorte 

IN NIEDERRAD 

Mutter v. Guten Rat 

Bruchfeldstraße 51, Niederrad 

Weinbergkapelle 

Seitenkapelle von Mutter v. Guten Rat 

St. Josef 

Altenzentrum, Goldsteinstraße 14 

Alloheim 

Altenzentrum, Schleusenweg 26  

IN GOLDSTEIN 

St. Johannes 

Am Wiesenhof 76a, Goldstein 

IN SCHWANHEIM 

St. Mauritius 

Mauritiusstraße 10, Schwanheim 

Schwesternhauskapelle 

Am Abtshof 2, Schwanheim 

SONSTIGE 

Flughafen 

Terminal 1, Abflughalle B, Empore 

Uniklinik 

Haus 23, 1. OG, Raum 1 B 

Allgemeine Hinweise 

ÖFFNUNGSZEITEN 

Der Zutritt zu unseren Pfarrbüros für Beschäftigte und Besucher ist nur nach der 3G-

Zugangsregel erlaubt! Sie müssen über einen Impfnachweis, einen Genesenennach-

weis oder das Testergebnis eines Schnelltests (nicht älter als 24 Stunden) verfügen 

und dieses vorweisen.  

 

ANMELDUNG GOTTESDIENSTE 

Zu unseren Gottesdiensten können Sie sich online unter www.stjakobus-ffm.de oder 

telefonisch unter 069-6780865 -0 / -70 anmelden.  
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Einrichtungen 
KiTa-Koordinatorin 

Sandra Rezagholinia  

Kniebisstr. 27, 60528 Frankfurt 

Tel. 0160/95100672 

s.rezagholinia@stjakobus-ffm.de 

 

KiTa St. Mauritius - Schwanheim 

„Drachenhöhle“ 

Am Abtshof 2, 60529 Frankfurt 

Leitung: Corinna Skoppek (kommisarisch) 

Tel. 069/355468 

Kita-Drachenhoehle@stjakobus-ffm.de 

 

KiTa St. Johannes - Goldstein 

Am Wiesenhof 76a, 60529 Frankfurt 

Leitung: Elfriede Reissmüller 

Tel. 069/47861330 

Kita-Johannes@stjakobus-ffm.de 

 

KiTa Mutter vom Guten Rat - Niederrad 

„Kinderreich“ 

Belchenstraße 14, 60528 Frankfurt 

Leitung: Sabine Mack 

Tel. 069/366059-86 

Kita-Kinderreich@stjakobus-ffm.de 

 

Caritas-KiTa „Lichtblick“ - Schwanheim 

Deidesheimer Str. 10, 60529 Frankfurt 

Leitung: Margit Machka 

Tel. 069/29822710 

kita.lichtblick@caritas-frankfurt.de 

 

Kinderhaus Goldstein 

Am Kiesberg 3, 60529 Frankfurt 

Leitung: Hermann Snaschel 

Tel. 069/6663687 

kinderhaus.goldstein@caritas-frankfurt.de 

 
 

Jugendhaus Goldstein/Schwanheim 

Straßburger Straße 1, 60529 Frankfurt 

Leitung: Hermann Snaschel 

Tel. 069/6665333 

jugendhaus.goldstein@caritas-frankfurt.de 

 

Altenzentrum St. Josef - Niederrad 

Goldsteinstr. 14, 60528 Frankfurt 

Leitung: Alice Josefowicz 

Tel. 069/6773660 

sankt.josef@caritas-frankfurt.de 

 

Hilfenetz Goldstein/Schwanheim 

Gabi Kranholdt, Markus Haas 

Am Kiesberg 3, 60529 Frankfurt 

Tel. 069/29822255 

hilfenetz.goldstein-schwanheim@caritas-

frankfurt.de  

Dienstags von 9 – 12 Uhr 

Freitags von 15 – 18 Uhr 

 

Ökumenisches Hilfenetz Niederrad 

Karin Greiß 

Goldsteinstr. 14b, 60528 Frankfurt 

Tel. 069/67725310 

hilfenetz-niederrad@web.de 

Dienstags von 15 – 17 Uhr 

Donnerstags von 10 – 12 Uhr 

 

Kath. Klinikseelsorge Uni-Kliniken 

Pfarrer: Matthias Struth 

Tel. 069/630185620 

uniklinik.ffm@bistumlimburg.de 

 

Kath. Flughafenseelsorge 

Pfarrer: P. Heinz-Georg Goldkuhle, SAC 

Tel. 069/69050611 

seelsorge-fraport@bistum-limburg.de 
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Adressen und AnsprechpartnerInnen: 
In dringenden seelsorgerischen Angelegenheiten können Sie uns Tag und Nacht 

am Seelsorge-Notfall-Telefon erreichen: 0180-25 20 725. 

Pastoralteam  Pfarrbüros 
Werner Portugall 

Pfarrer 

Tel. 069/6780865-20 

w.portugall@stjakobus-ffm.de 

ZENTRALES PFARRBÜRO NIEDERRAD____ 

Kniebisstr. 27, 60528 Frankfurt 

Tel. 069/6780865-0 

Fax 069/6780865-19 

zentralesbuero@stjakobus-ffm.de 

Öffnungszeiten Büro: 

Mo, Di, Do, Fr 9.30-12 Uhr  

Mi       15-18 Uhr  

Sekretärinnen:  

Jutta Körner, Christine Kühnel,  

Hanna Martin, Eileen Weber 

Verwaltungsleitung: 

Adam Adhanom  

 

SCHWANHEIM_____________________ 

Mauritiusstr. 10, 60529 Frankfurt  

Tel. 069/6780865-70 

Fax 069-6780865-79 

familienbuero@stjakobus-ffm.de 

Öffnungszeiten Büro: 

Mo, Di, Do, Fr 9.30-12 Uhr  

Mi       15-18 Uhr  

Sekretärin: 

Jutta Körner 

 

GOLDSTEIN_______________________ 

Kontakt über das Zentrale Pfarrbüro  

Niederrad oder über das Familien Büro 

Schwanheim.  

Simone Krämer 

Pastoralreferentin  

Tel. 069/6780865-14 

s.kraemer@stjakobus-ffm.de 

Hans-Peter Labonte 

Pastoralreferent 

Tel. 069/6780865-72 

hp.labonte@stjakobus-ffm.de 

Christine Sauerborn-Heuser 

Gemeindereferentin  

Tel. 069/6780865-76 

c.sauerborn-heuser@stjakobus-ffm.de 

Heike Roth 

Gemeindereferentin  

Tel. 069/6780865-73 

h.roth@stjakobus-ffm.de 

Joao Ferreira 

Diakon im Zivilberuf  

j.ferreira@stjakobus-ffm.de 

Joseph Chidi Anumnu 

Priesterlicher Mitarbeiter 

j.anumnu@stjakobus-ffm.de  

BANKVERBINDUNG ST. JAKOBUS FRANKFURT__________________________ _ 

IBAN: DE 68 5005 0201 1200 8918 97, BIC: HELADEF1822 (Frankfurter Sparkasse) 


